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Der April-Hock wurde von Michel Desaules gestaltet. Das junge Mitglied präsentierte den 
Anwesenden einen spannenden Vortrag über das Basler Tram, welchen er schon in der 
Schule seinen Klassenkameraden vorgetragen hatte. Ob Informationen zum 
Fahrgastzählsystem oder über die alten Weichenstellsysteme wusste er auch noch zu 
einigen anderen Themen aufschlussreiches zu erzählen. Einige musikalische Einlagen 
des Berner Mundartsängers Mani Matter rundeten den ganzen Vortrag ab. 
 
Eine Rundreise durch die USA gab es am Mai-Hock mit Dominik Madörin. Die gezeigten 
Dias befassten sich mit den mannigfaltigsten Themen. Dominik brachte uns einige 
Trambahnen und Transportsysteme sowie die etwas spärlichen, jedoch sehr interessanten 
amerikanischen Eisenbahnen näher. Ebenfalls wusste er originelle Andekdoten zu den 
Themen zu berichten. 
 
Die diesjährige TCB-Auslandreise führte die Mitglieder nach Frankreich. Es wurden die 
Verkehrsbetriebe in Lyon, St-Etienne, Nantes, Lille und Paris besucht. Ein fundierter 
Bericht wird sicher bald an einem TCB-Hock gezeigt. 
 
Zur gleichen Zeit fand ein auch Betriebstag statt. Am Muttertag dem 8. Mai konnten wir mit 
den Oldtimern zwischen Schifflände und Schänzli verkehren. Zum Einsatz kamen der Ce 
2/2 126 + C 331 sowie als zweiter Kurs der Ce 2/2 215 + C 423 + B2 1077. Vom Schänzli 
aus hatte man die Möglichkeit mit dem Rösslitram zur Grün 80 zu fahren, wo unser 
Literaturverkauf einen Stand bereitstehen hatte. Insgesamt muss man jedoch sagen, dass 
es in mancher Hinsicht auch schon „bessere“ Betriebstage gab. 
 
Kurt Ott zeigte uns unter dem Thema „Dias über Strassen-, Schmalspur- und Vollbahnen 
in Europa“ aussergewöhnliche Sachen. Natürlich kamen auch die BVB nicht zu kurz! Er 
präsentierte Dias von vergangenen TCB-Auslandreisen, zum Beispiel jene von den neuen 
Bundesländern. 
 
Aus Anlass „100 Jahre Rangierpersonalverband“ wurde vom 4. bis 6. Juni ein Festbetrieb 
auf dem Gelände des Bahnhof St. Johann arrangiert. Unter anderem konnte der Tramclub 
am 5. und 6. Juni mit einem Verkaufsstand anwesend sein. Stefan Wehrli beschlagnahmte 
mit seinem Literaturverkauf an diesem Anlass ganze vier Marktstände. 
 
Seit dem 21. Mai 1999 hat der Tramclub Basel eine neue Homepage. Unter der Adresse 
http://www.tramclub-basel.ch kann jedermann eine Fülle von Informationen abrufen. Als 
„Läckerli“ haben wir z.B. einen neuen online Shop, ein virtuelle Tramtour und bald einen 
grossen Fahrzeugkatalog. 
 
Das Innenleben des B3 1331 wird als wie neuer! Inzwischen ist auch der Fahrgastraum 
bis auf die Sitzlatten komplett fertig und als letztes wird jetzt die hintere Plattform in einen 
fast „fabrikneuen“ Zustand versetzt. 


